
Bitte rufen Sie im Büro Ihres Bundestagsabgeordneten 

an. Wirken Sie im persönlichen Gespräch darauf hin, dass 

Ihr Abgeordneter sich gegen die Neufassung des

 Abstammungs- und Kindschaftsrechts einsetzt. 

Alle Kontakte und Argumente finden Sie unter:

 www.demofueralle.de/abstammung

Früher hatten
Eltern vier Kinder, 
heute haben 
Kinder vier Eltern!?
Erst wurden künstliche Geschlechter erfunden, jetzt
künstliche Familien: Die Ampel plant, das „kleine Sorge-
recht“ auf bis zu vier Erwachsene auszuweiten. Neue Sorgeberech-
tigte müssen mit keinem der Eltern verheiratet sein und sollen frei ge-
wählt werden können. Das ist de facto eine „Mehrelternschaft“

Die rechtliche „Eltern-Kind-Zuordnung“ ohne Rücksicht auf die bio- 
logische Abstammung würde einen Präzedenzfall für weitergehende 
Staatseingriffe in die natürlichen Familienverhältnisse schaffen.

Denn wenn Elternschaft erst einmal von der Biologie entkoppelt ist, ent-
scheidet am Ende der Staat, wer die Eltern sind und wer nicht.

Anstelle eines Vaters soll eine weitere Frau durch die gleichgeschlecht-
liche „Ehe“ zur „Mitmutter“ eines Kindes werden können.

STOPPEN!

Mehr-eltern-
e„
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Keiner hat ein Recht auf 
ein Kind, aber jedes 
Kind hat ein Recht auf 
Mutter und Vater.

Die Ampelregierung bereitet eine radikale Neufassung des 
Abstammungs- und Kindschaftsrechts vor. Geplant sind 
u.a. „Mitmütter“ und „Mehreltern“. Dabei geht es nicht um 
das Kindeswohl, sondern um die Interessen von Erwachsenen.

Aber die Familie ist kein Experiment und Kinder sind 
keine Versuchskaninchen. Sie sind keine Accessoires 
zur Selbstverwirklichung. Für eine optimale Entwick-

lung brauchen Kinder ihre Eltern, keine Kommune.

Selbstmordgedanken

Depressivität

Adipositas

Quelle: D. Paul Sullins 2016

Kinder in Regenbogenfamilien

Kinder mit Mama und Papa

Leihmutterschaft und Eizell-
spende sind aus gutem Grund 
in Deutschland verboten.
Durch dieses Mehrelterngesetz könnten Leihmutterschaft und Eizellspende eingeführt 
werden. Ist die rechtliche Anerkennung der lesbischen Partnerin als „Mitmutter“ 
einmal etabliert, werden unter Berufung auf Gleichbehandlung ähnliche Forderungen 
homosexueller Männer auf dem Fuße folgen.

Da homosexuelle Männer ihren Kinderwunsch nur mittels Leihmutterschaft und Eizell-
spende erfüllen können, wäre die Legalisierung selbiger die logische Konsequenz. 
Die De-facto-Legalisierung des Kinderhandels und der Ausbeutung von Frauen 
durch Leihmutterschaft bereiten Gerichtsurteile bereits vor.

Kinder brauchen
ihre Eltern
und eine
stabile Familie.

Die Ampel will, dass über Ausweitung des „kleinen Sorgerechts“ bis zu vier Erwachsene gleich-
zeitig rechtliche „Eltern“ eines Kindes sein können. Die Folge: Patchwork hoch zehn, orientie-
rungslose Kinder ohne feste Bezugspersonen, psychische Langzeitfolgen, bei Trennung bis zu 16 
„Eltern“ und „Stiefeltern“

Das Sorge- und Unterhaltsrecht würde stark verkompliziert und Kinder zum Spielball finanzieller 
und persönlicher Interessen von Erwachsenen. Die negativen Auswirkungen für Kinder wären Bin-
dungslosigkeit, Beziehungsunfähigkeit, mangelndes Selbstwertgefühl und vieles mehr.
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